
                                                           Seite: 1/2

Kreis Rendsburg-Eckernförde
Der Landrat

Vorlage-Nr:

Datum:

Ansprechpartner/in:

VO/2021/122-001

07.02.2022

Thomas Voerste

Beschlussvorlage öffentlich

- öffentlich - 

Fachbereich Jugend und Familie

Bearbeiter/in: Krause, Heike

Installierung eines Vertretungssystems für Kindertagespflegepersonen 
im Kreis Rendsburg-Eckernförde
vorgesehene Beratungsfolge:
Datum Gremium Zuständigkeit

23.02.2022 Jugendhilfeausschuss Entscheidung

Beschlussvorschlag: 
Der Jugendhilfeausschluss beschließt, die Notfallbetreuung gemäß dem beigefügten 
Konzept sowie der Kostenaufstellung durch die Diakonie Altholstein im Rahmen 
eines Pilotprojektes mit einer Befristung auf zunächst zwei Jahre durchzuführen. Die 
im Haushalt 2022 bereitgestellten Mittel werden freigegeben.

Sachverhalt: 
Der Jugendhilfeausschuss hat in der Sitzung vom 19.05.2021 (VO/2021/859) die 
Ausschreibung des vorgeschlagenen Vertretungsmodelles (s.u.) genehmigt und 
zunächst überschlägig 20.000 € / Jahr kalkuliert. Leider konnte in dem 
ausgeschriebenen Interessensbekundungsverfahren kein Bildungsträger gefunden 
werden, der alle Kriterien erfüllt. Aus diesem Grunde wurde die Verwaltung vom 
Jugendhilfeausschuss gebeten, erneut Kontakt zu den interessierten Trägern 
aufzunehmen, dem ist die Verwaltung nachgekommen. Nach eingehenden 
Verhandlungen und erneuter Erläuterung der Zielrichtung des Projekts hatte ein 
Träger ein angepasstes Konzept vorgelegt. Dieses sollte dem Jugendhilfeausschuss 
in seiner Sitzung am 17.11.21 zum Beschluss vorgeschlagen werden. Da sich jedoch 
am Tag des 17.11.21 noch kurzfristig ein weiterer interessierter Träger meldete, 
wurde der Tagesordnungspunkt auf die nächste Sitzung verschoben.

Aus Gründen der Chancengleichheit wurde ein erneutes 
Interessenbekundungsverfahren am 09.12.2021 mit Bewerbungsschluss zum 
31.01.2022 auf den Weg gebracht.

Trotz angepasster Rahmenbedingungen sowie Finanzierung legte erneut die 
Diakonie Altholstein ein Konzept vor. Alle weiteren Interessenten nahmen letztlich 
doch Abstand von einem Angebot.
Die Eckpunkte des nun hier vorliegenden Konzeptes gestalten sich wie folgt:
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Das Vertretungsmodell wird durch einen Bildungsträger durchgeführt, welcher die 
Räume und das Personal für drei Standorte in den Regionen Eckernförde, 
Rendsburg und Nortorf zur Verfügung stellt. Der öffentliche Jugendhilfeträger ist dem 
Bildungsträger bei der Akquise von geeigneten Räumlichkeiten an den Standorten 
behilflich.
Die zuständige Vertretungsbetreuung wird auf Abruf bei Ausfallzeiten der KTPP für 
die betreffenden Kinder für sechs Stunden bereitgestellt. Als geeigneter 
Bildungsträger ist die Diakonie Altholstein vorgesehen. 

An diesen drei Standorten wird jeweils eine wöchentliche Eltern-Kind-Spielgruppe 
von 1,5 Stunden angeboten. Eltern, welche bei Ausfall ihrer KTPP auf eine 
Vertretung angewiesen sind, besuchen diese Spielgruppe, damit das Kind zur 
Spielgruppenleitung eine Bindung aufbauen und im Vertretungsfall am Vormittag 
durch diese betreut werden kann.
Alternativ hierzu bietet die Diakonie Altholstein auch an, die Spielgruppe in den 
Tagespflegestellen nach einem rotierenden System für die 3 x 1,5 Std. / Woche vor 
Ort durchzuführen. 

Für die Umsetzung des Vertretungsmodells werden Kosten in Höhe von 35.000 € pro 
Jahr kalkuliert. Hierin enthalten sind die Kosten für jeden Standort mit insgesamt 100 
kalkulierten Einsätzen im Kalenderjahr. Zusätzlich werden einmalig 5.000 € für die 
Erstausstattung für Mobiliar und Spielgeräte etc. bereitgestellt. Sollte der 
Betreuungszeitraum von 100 Einsätzen im Jahr überschritten werden, werden pro 
Vertretungsstunde 40 € inkl. Fahrkosten erstattet. Bei weniger Einsätzen erfolgt eine 
entsprechende Minderung der Kosten.

Die entsprechende Konzeption ist als Anlage beigefügt. Die hierdurch entstehenden 
Mehrkosten gegenüber den ursprünglichen Kalkulationen können aus den 
überschüssigen SQKM Mitteln der Kindertagespflege finanziert werden und sind 
bereits haushaltsmäßig beim Aufwand für die Leistungen der Tagespflege (TP 
361201) enthalten.

Das Projekt ist vorerst auf zwei Jahre befristet (Pilotprojekt) und soll auf seine 
Effektivität evaluiert werden.

Finanzielle Auswirkungen: 
ja

Anlage/n: 
Angebot der Diakonie Altholstein mit Konzeptbeschreibung
Kostenkalkulation


